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Berlin, 23. Mai 2019 
 

Ratenmitteilung 
 
zu den von der co.don Aktiengesellschaft ausgegebenen Wandelschuldverschreibungen (ISIN 
DE000A2LQNB8 / WKN A2LQNB) 
 
Die co.don Aktiengesellschaft, Teltow, („Gesellschaft“) hat am 23. Mai 2018 
Wandelschuldverschreibungen im Gesamtnennbetrag von EUR 15.300.000,00 ausgegeben (die 
„Wandelschuldverschreibungen“). 

Gemäß § 5 d der Emissionsbedingungen der Wandelschuldverschreibungen gibt die Gesellschaft 
hiermit den Anleihegläubigern bekannt, dass die Gesellschaft am vierten Ratentermin, dem 7. Juni 
2019, keine Rückzahlung des fällig werdenden Ratenbetrags, sondern eine Amortisierung durch 
Pflichtwandlung des Ratenbetrags und Lieferung einer Zahl von Lieferaktien vornehmen wird, die 
dem maßgeblichen Amortisierungsverhältnis entspricht.  

Die Amortisierung durch Pflichtwandlung umfasst zudem den beim letzten (dritten) Ratentermin 
aufgeschobenen Ratenbetrag. Die Mitteilung des Aufschubs der Leistung des dritten Ratenbetrags 
auf diesen Ratentermin (07. Juni 2019) nach § 5 g (iii) teilte die Gesellschaft den Anleihegläubigern 
mit Bekanntmachung vom 26. Februar 2019 mit. 
  
Die Gesellschaft bestätigt, dass die in den Emissionsbedingungen der Wandelschuldverschreibungen 
festgelegten Aktienlieferbedingungen am Ratenmitteilungstag erfüllt sind. 

Die in dieser Mitteilung verwendeten Begriffe haben die gleiche Bedeutung wie in den 
Emissionsbedingungen definiert. 

 
co.don Aktiengesellschaft 
Der Vorstand 
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Veröffentlichung nach § 16 der Emissionsbedingungen: 
- auf der Homepage der CO.DON AG 
- an das Clearingsystem zur Weiterleitung an die 

Anleihegläubiger 
- per E-Mail an die Anleihegläubiger 

 


